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Radrundweg Celle

Inklusive großer 

Karte mit 

Beschreibung.

Der etwa 33 km lange familien-
freundliche Radrundweg führt 
entlang der historischen Ortskerne 
der ehemaligen Dörfer und bietet 
kleine Einblicke in deren Geschichte. 

Auf diesem rund 33 km langen Radrundweg entdecken 
wir die landschaftliche Vielfältigkeit Celles und erkun-
den die Geschichte der ehemaligen Dörfer und heutigen 
Ortsteile Altenhagen, Bostel, Garßen, Scheuen, Groß 
Hehlen, Boye und Klein Hehlen. Sie sind in ihrem Kern 
älter als Celles Altstadt.
Die Strecke ist geeignet für Freizeitradler jeden Alters. 
Es wird überwiegend auf befestigten Wegen gefahren. 
In der Karte sind mögliche Abkürzungen markiert – 
ebenso wie Kinderspielplätze für familienfreundliche 
Pausen. Zur besseren Orientierung ist die Route an den 
Radwegweisern ausgeschildert.

Weitere Rad- und Wandertouren rund um Celle unter 
www.celle-tourismus.de

Der Radrundweg führt von Scheuen auf dem befes-
tigten Winsener Weg nach Westen und biegt im Wald 
nach links auf den Krähenbergweg ab. Der Waldweg 
ist nicht befestigt und kann witterungsbedingt im 
unteren Bereich matschig bzw. sehr sandig werden. 
Unsichere Fahrer können als Alternative den asphal-
tierten, parallel verlaufenden Hustedter Weg nutzen. 
Entlang des Hustedter Weges und der Langen Stra-
ße wird Groß Hehlen durchfahren bis in den alten 
Teil des Dorfes. Die St. Cyriakus Kirche war Zentrum 
eines großen und sehr alten Kirchspiels           . Dieser 
Punkt ist ebenfalls als Startpunkt geeignet.

Entlang der Witzlebenstraße leitet uns der Rundweg 
zur Allerniederung bei Klein Hehlen, einem der land-
schaftlich reizvollsten Abschnitte. An der Straße Tri-
bünenbusch stoßen wir auf eine Thementafel          , 
die den Straßennamen erklärt und einen interes-
santen geschichtlichen Zusammenhang für Pferde-
freunde erläutert.

Auf dem als Allee angelegten, ehemaligen Boyer 
Kirchweg führt der Rundweg weiter von Groß Hehlen 
nach Boye durch den beschaulichen historischen 
Dorfkern. Nach Überquerung des Grobebachs führt 
die Strecke durch Wohngebiete bis zum Waldsee in 
Klein Hehlen. Ein Kleinod, das zu einer Rast einlädt. 

Europäische Komission

Europäischer Landwirtschaftsfonds 
für die Entwicklung des ländlichen Raums
HIER INVESTIERT EUROPA IN DIE LÄNDLICHEN GEBIETE
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Krähenbergweg 
nach Groß Hehlen

Winsener Weg 
zwischen Scheuen 

und Groß Hehlen
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Entlang der Fahrradstraße und der Bahnstrecke 
führt der Rundweg am Celler Hauptbahnhof vorbei 
und weiter zum Fuhserandweg. Der beschauliche 
Weg entlang des Flusses führt unter anderem am 
Niedersächsischen Landgestüt vorbei und leitet 
angenehm durch das Stadtgebiet. An den Brücken 
Fuhsestraße und Hannoversche Straße muss je-
weils die Flussseite gewechselt werden. Auf Höhe 
des Wohnmobilstellplatzes trennt sich der Radrund-
weg vom Fuhserandweg und verläuft entlang der 
Wehlstraße, am Neuen Rathaus vorbei und durch die 
Fritzenwiese. Nach Überquerung der Pfennigbrücke
gelangen wir wieder zum Ausgangsort           .1

Allerniederung bei Klein Hehlen

Blick auf Bostel

         Auf den Spuren 
der alten Dörfer
Herzlich willkommen auf dem Celler Radrundweg 
„Auf den Spuren der alten Dörfer“. 

Startpunkt ist die Infotafel            an den Dammasch-
wiesen nahe der Pfennigbrücke. Entlang der reiz-
vollen Dammaschwiesen geht es vorbei an Thaers 
Garten, wo eine Thementafel           auf den berühm-
testen Sohn der Stadt hinweist. Die ausgeschilderte 
Strecke führt uns über Wittinger- und Dörnbergstra-
ße zum Fasanenweg und weiter nach Altenhagen. 
Der Gedenkstein am Ortsausgang verweist auf die 
urkundliche Erwähnung von „Oldenhagen“ im Jahr 
1377 – die Thementafel             bietet tiefere Einblicke. 

Entlang der Bruchstraße führt unser Weg an Feldern 
und Wiesen vorbei in den alten Schweinebruch. Wir 
begleiten den Altenhäger Kanal als Relikt der histori-
schen Stauwiesenlandschaft           und das Gleis der 
Lachtetalbahn, auf der seit über 100 Jahren Güter 
transportiert werden          . Vom Großen Wiesenweg 
bieten sich reizvolle Blicke auf Bostel und die um-
gebende Kulturlandschaft. In Bostel biegen wir links 
ab und fahren an der Seniorenresidenz vorbei, die an 
der Stelle des alten Edelhofes steht. Am Ortseingang 
befi ndet sich beim Gedenkstein zum Alter des Ortes 
eine Thementafel             mit weiteren Informationen.

Wir verlassen Bostel auf der Straße Teilkamp und 
folgen der Beschilderung weiter, am Golfplatz vorbei 
zum Osterberg. Dort erfahren wir etwas über eine 
alte Sage, die sich am Silberberg (heute Teil des Golf-
platzes) zugetragen haben soll          . Auf einem fes-
ten Sandweg geht es vom Osterberg hinab nach Gar-
ßen. Eine Thementafel           verweist auf die kleine alte 
Markuskirche und einen lebendigen Brauch, der in 
Garßen nach wie vor gepfl egt wird. Wir überqueren 
die B 191 an der Ampel und folgen der Rundweg-Be-
schilderung weiter bis zur Bahnunterführung. Dort 
informiert eine Thementafel            zur Geschichte der 
Bahnstrecke seit 1845.

Der Rundweg führt am Celler Wasserwerk vorbei, 
dessen Ursprung eine im 19. Jahrhundert angelegte 
Ziegelei war         und unterquert die Bahnstrecke 
Celle–Soltau. Die ehemalige Kleinbahn von 1902 
verband anfangs Garßen mit Bergen. 1904 wurde 
die Streckenführung verändert und nach Celle ver-
längert. Alte Bahndämme sind im Gelände noch zu 
erkennen           . Vorbei am Segelfl ugplatz kommen wir 
nach Scheuen und machen zunächst einen kleinen 
Abstecher zum Friedhof des ehemaligen Kriegsge-
fangenenlagers. Dann führt der Weg weiter entlang 
der Schnuckendrift zur Thementafel an der Arloh-
straße           .

An den Dammaschwiesen

Denkmalgeschützter Hof Knoop in AltenhagenGüterzug auf Lachtetalbahn
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Rundweg

Mögliche Abkürzungen

Informationstafel

Thementafel

Spielplatz

Mögliche Abkürzungen
In der Karte sind abkürzende Alternativstrecken
markiert. Sie folgen überwiegend straßenbegleiten-
den Radwegen. So kann auf der Straße Am Silberberg 
direkt von Altenhagen nach Bostel gefahren wer-
den. Dadurch verkürzt sich die Strecke um 2,5 km. 

Weitere 5,5 km Fahrstrecke kürzt ab, wer nicht 
dem Abschnitt über den Osterberg folgt. Stattdes-
sen kann entlang der K 29, an der Markuskirche in 
Garßen und dem Silbersee in Vorwerk vorbei gefah-
ren werden. Weiter geht es dann an der K 78 direkt 
nach Groß Hehlen mit der Thementafel am Völker-
schlachtgedenkstein           . 

Alternativ kann auf halber Strecke zwischen Vor-
werk und Groß Hehlen abgebogen (Heinhof) und am 
bekannten Orchideen-Zentrum Wichmann und dem 
ehemaligen Weghaus (alte B3) entlang nach Klein 
Hehlen weitergefahren werden. 
Im historischen Ortskern steht die Thementafel zur 
Geschichte Klein Hehlens         . Die Pfl asterung der 
Zugbrückenstraße stellt eine Herausforderung dar – 
der schmale Fußweg ist für Radfahrer freigegeben. 
Durch die Straße Kaninchengarten gelangen wir an 
die Beeke/Vorwerker Bach und fahren entlang die-
ses reizvollen „grünen Bandes“ durch Klein Hehlen. 
In diesen Genuss kommt auch, wer von der Kirche 
in Groß Hehlen an der K 27 nach Klein Hehlen fährt.
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Teilstück der alten B3 am 
ehemaligen Weghaus

Kartengrundlage: www.openstreetmap.org


